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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Meldungen vom Freitag:

Auseinandersetzung im Bereich Halle-Saale-Schleife

Halle (Saale) - Am Donnerstagabend, kurz vor 21:00 Uhr, kam es im Bereich Halle-Saale-Schleife / Sandanger zu einer
körperlichen Auseinandersetzung zwischen vier Personen. Drei junge Männer im Alter von 19 bis 21 Jahren griffen einen 21-
Jährigen an. Dabei setzten sie unter anderem Pfefferspray ein. Im Verlauf der Tat wurde dem Geschädigten die Geldbörse
entwendet. Er erlitt Kopfverletzungen und wurde zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus gebracht.

Die drei Tatverdächtigen konnten im Rahmen einer Nahbereichsfahndung durch Polizeikräfte gestellt und vorläufig
festgenommen werden. Aufgrund fehlender Haftgründe wurde die vorläufige Festnahme der Tatverdächtigen am heutigen
Tag aufgehoben und diese anschließend aus den polizeilichen Maßnahmen entlassen.

Mehrere Schockanrufe im Stadtgebiet Halle – Polizei warnt vor Betrugsmasche

Am Donnerstag wurden im Stadtgebiet von Halle zwischen 12:00 und 19:00 Uhr insgesamt elf sogenannte Schockanrufe bei
der Polizei angezeigt. In allen Fällen gaben sich die Anrufer als Polizeibeamte oder Justizmitarbeiter aus und behaupteten,
ein Familienangehöriger der Angerufenen habe einen tödlichen Verkehrsunfall verursacht. Um eine Inhaftierung
abzuwenden, sei eine Kaution zu hinterlegen. Die Angerufenen ließen sich nicht täuschen, gingen nicht auf die Forderungen
ein und beendeten die Gespräche – es entstand kein finanzieller Schaden. Die Polizei lobt das umsichtige Verhalten der
Betroffenen.

Die Polizei warnt erneut vor dieser Betrugsmasche und bittet, verdächtige Anrufe zu melden und Anzeige zu erstatten.
Geben Sie am Telefon keine Auskünfte zu familiären oder finanziellen Verhältnissen und übergeben Sie niemals Geld oder
Wertsachen an Unbekannte. 

Nachmeldung „Schwerer räuberischer Diebstahl in Geschäft – Mitarbeiter verletzt“ vom 29.05.2025, PM Nr.
117 der PI Halle (Saale)

Halle (Saale) – Am 29.05.2025 konnten Polizeibeamte in den Nachmittagsstunden im Rahmen der Streifentätigkeit einen 29-
jährigen Mann im Innenstadtbereich feststellen, welcher aufgrund der Personenbeschreibung als möglicher Tatbeteiligter
des schweren räuberischen Diebstahls vom 28.05.2025 in der Mansfelder Straße in Frage kommt. Der 29-jährige wurde



befragt, erkennungsdienstlich behandelt und seine Identität festgestellt. Tatrelevante Gegenstände wurde bei ihm nicht
aufgefunden. Die Kriminalpolizei führt die Ermittlungen fort.

Verkehrsunfall mit schwer verletzter Person

Halle (Saale) – Am heutigen Morgen kam es zwischen einem Pkw und einem Krad im Böllberger Weg auf Höhe der
Einmündung Vor dem Hamstertor zu einem Zusammenstoß. Die Kradfahrerin wurde dabei schwer verletzt und zur
Behandlung in ein städtisches Klinikum verbracht. Der Fahrzeugführer des Pkw blieb unverletzt. An beiden Fahrzeugen
entstand Sachschaden. Der genaue Unfallhergang ist Gegenstand der weiteren Ermittlungen.
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